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Grhörung erwünfcbt.

gromme SSeter, Sünbbereuer, Bitten, Betteln ungetjeuer
33or bem SJSeiBel immer fcfjeuer, bafe ber ©immel als getreuer
JBraner ßeute fteiS ©rfreuer, metfen foü in'ê ©rjHenfeuer
Unb oerbrennen bo mie (Spreuer, jeben ginber unb ©mener
grgenb einer frifetjen Steuer.

S)ie SSerttage gepren bem trbifdfjen, ber Sonntag bem fjtmmtifctjen
©errn roaä gePrt mir?

DaS 3tict)tSlun märe gar nietjt fo füfj menn nidjt bie Slrbeit
e beS StngefidjtS" jum ®ebot" gemadjt morben märe.

,tm

î)ie Slrbeit einft ein auSfidjtSreidjer S3etgpfab jum ßlnmp ber
(Sefunbljett ; bie Slrbeit oon tjeute ein bumpfer Sdjadjt jur Untermett,
burdj ben bie Ungetjeuer beS ©abeS, bie Jtranttjeiten, auf fteigen.

©S ttagt ber 33erner Jturfaat, SBerbienft fei leiber nur fdjmal;
9JZan mödjt ipi aïïfogteidj ertauben, an'S eble StöfjUfpiel ju glauben.
fturanten, bie 3er ftr eu ung fudjen unb fie ntdjt finben, prt man ftudjen,
SJtan biete ipen jur ®rf reuung bte profitable ®elb=$ e r ft r e u u n g.
@S fpielen gern bie nobeln gremben unb ging eS fjeimroätts btoS in ©emben.

Sin Einen, ber nodj nidjt trocten fjinter ben

Dfjren ift: SBenn bie Stnttnat" feligen SInben=
ten§ in ifjrem Cettartifet oom 26. Dftober un=
feren S8unbe§bet)örben oormirft, bafj fie @um
miartifel fabrijieren, bann pt fie oielleidjt
ba§ ridjtige getroffen, b. fj. roenn babei gummi
klebicum gemeint ift, burdj roeldjen alle brei
Stellagen aneinanber geftebt roürben beffer
nüt}t nüt unb auf biefe SBeife in ben Drfu§
mufjten. Z. i. B. Qn ber ®emeinbe Ättdjberg
rourbe ein a. ©emeinberat jur .SBafjl oorgefdjla;
gen unb natürtidj geroätjlt, fdjon barum,
roeit berfelbe biefe SBafjl annimmt," roie e§ im
SBafjlaufrufe feiner greunbe fjiefj. Qa, roa§ roollen
©ie benn? 3)a§ ift ja gerabe bie £>auptfadje,
alle? anbere unnü^er SJallaft! Falk. Sticpg
eingeflogen, ©rufj. D. v. B. ©leidjfatlê, gubev
abgefanbt. Hans, ©er SDüftelev befdjroert fid),
bafj itjm nidjtê mefjr ju tun übrig bleibt, bitte
beêtjalb in ber golge ip fid) felbft ju iiberlaffen.

Genova. SBenn ©ie e§ abfolut motten, bann fenben ©ie bie SJtuftergebidjte ein,
aber nur nidjt an un§l Poeterich. Heb' immer ©reu unb Stebtidjfeit, bi§ an
bein fiitjleê ©rab, unb fdjreibe niemalê anberen ifjre ©ebidjte ab. Beppi.
gür politifdje Äontrooerien ift unfer 33rieffaften nidjt gefdjaffen. Fr. G. ©ie
fenben un§ eine ^flanje aus ifjrem $oefiegärtlein" ju, e§ ift roirflidj ein fonber=
bares ©eroädjs. Ferrol. ©ie fönnen e§ oor ifjren alten, efjrroüvbigen (Sttern
nidjt oerantroorten, roaê ©ie als ©idjter" fdjon oerbrocljen Ijaben. Simplicius.
Nomen est omen Escobal. Stur ju, auf in ben $ampf, Storero! Hilarius.
©rufj unb ©anf.
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Lebens- Renten -&Unfall-Versicher ung
Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreterallerorts 0

Rurich * Jpotel ßodern
Usteristrasse, in nächster JVahe des Bahnhofes.
Schön mobl. Zimmer von 2 Fr. an. Gute Küche. Reelle Land- u. Flaschenweine.
Spezialität in Tiroler» und Veltliner*Weinen. Münchener Bier.

;i08 Restauration zu jeder Tageszeit.' Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens A. Beck.

Chapellerie Klauser
Poststrasse lö Rurich

Feinstes Spezialgeschäft

Wenden Sie sich an die richtige Quelle

Pariser Photos und Curiositäten
sowie Lektüre in allen Sprachen. 153

Lustige Herren, was Sie bis jetzt
vergeblich gesucht haben, werden Sie. sicher
finden in meinem Katalog nebst interessanter
Sendung gegen 50 Cts. in Briefmarken.
Grössere Auswahl gegen 3, 5 und 10 Fr.

R. Messik, Paris, rue Monge 107.

Warum?
beziehen Sie Ihre kleinen Salzbretzel
immer noch vom Auslande, wenn Sie
dieselben doch mindestens ebenso
gut. aber weit vorteilhafter in

der Schweiz haben, können

Versuchen Sie
daher 160

'Ingers
Kleine Salzbretzeli

nach Freiburger und
nach Kanderer Art.

Fabrikat erster Güte der
Schweizerischen

Bretzel- u. Zwiebackfabrik
CH. SINGER. BASEL.

Man verlange
Muster und Preise.

ßremgarten, i?ôtel Sonne
Altrenommirtes Hotel. Schön möblirte Zimmer. Cute Küche. Reale
Land- und Flaschenweine, Spezialität in Fischan und Ceflügel.
Restauration zu jeder Tageszeit. Altdeutscher Saal mit prachtvoller

Aussicht. Telephon. Stallungen. Remise.
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens

130 Frau Ww. Leubin-Kienberger.

ganz neu
renovtrtBadanstalt und Restaurant

neumarkt $ Cannenberg" Zürich T
CClannen-, Brause- und

Dampfbäder
Täglich offen bis abends « Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Uhr.

Tetephon 5678. 91-26

Hnerkannt gute Küche.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschenweiue.
Offenes Rürltmann-ßter.

C. Spinner-fiagenbuch.

Informations-Bureau 1
A. Plüss & Cie.
(vorm. Simmler & Co. Inform.)

Zürich 89

Bahnhofstrasse 69
(zur Trülle)

Aeltestes Institut in Zürich.
Auskünfte im In- und

Ausland.
Adressen f. Bezug u. Absatz.

Inkasso-Abteilung.

Herren!
Bewährte Behandlung

bei vorzeitiger

Nervenschwäche.

Man verlange Prospekt.
Herr W. in Th. schreibt mir am 2. 9. 02:
Meinen herzlichen Dank für die erfolg¬

reiche Behandlung".

E, Hermann, Apothek, Berlin N, 0.

Neue Königstrasse 7. 46

£GR0SSTES SPECIAL6ESCHAFT ot« SCHWEIZ«

Hotel Rip"
\ beim Bahnhof

Zürich-Enge
Zimmer von Fr. 1.50 an.

Pension Fr. 3.50.
Bierhßtlle. Restauration zuy jeder Tageszeit.

Mittagessen à Fr. 1. (2 Fleisch
und 2 Gemüse).

125 Ergebenst C. Brack.

Ein kompetentes Urleil über die

Vorzüglichkeit unserer reinschwingenden,

klangvollen, zuverlässig
haltbaren und jederzeit einhängbereiten

Zitherseiten :

Herr Eggir-Rieser, der aus-
gezeichn. Zitherspieler, schreibt uns:

Ich finde diese Saiten in
Tonqualität u. Haltbarkeit
vorzüglich 11. die praktische
Neuerung mit d. Anhängenring

dürfte sich rasch viele
Freunde erwerben." [154

Gebrüder Hug&Co.
Zürich

(Generalvertreter
d. weltberühmten Zitherfabriknte

von Haslwanter in München).

CrnLrung erivûnfckî.

Fromme Beter, Sündbereucr, bitten, betteln ungeheuer
Vor dem Weibel immer scheuer, dah der Himmel als getreuer
Braver Leute stets Erfreuer, werfen soll in's Höllenfeuer
Und verbrennen da wie Spreuer, jeden Finder und Erneuer
Irgend einer srischen Steuer.

Die Werktage gehören dem irdischen, der Sonntag dem himmlischen
Herrn was gehört mir?

Das Nichtstun wäre gar nicht so süh wenn nicht die Arbeit
e des Angesichts" zuus »Gebot" gemacht worden wäre.

,,m

Die Arbeit einst ein aussichtsreicher Bergpfad zum Olymp der
Gesundheit; die Arbeit von heute ein dumpfer Schacht zur Unterwelt,
durch den die Ungeheuer des Hades, die Krankheiten, aufsteigen.

Es klagt der Berner Kursaal, Verdienst sei leider nur schmal;
Man möcht ihm allsogleich erlauben, an's edle Röhlispiel zu glauben.
Kuranten, die Zerstreuung suchen und sie nicht finden, hört man sluchen,

Man biete ihnen zur Erfreuung dte profitable Geld-Zerstreuung.
Es spielen gern die nabeln Fremden und ging es heimwärts blos in Hemden.

Au l-inen, der noch nicht trocken hinter den
Ohren ist: Wenn die Limmat" seligen Andenkens

in ihrem Leitartikel vom 26. Oktober
unseren Bundesbehörden vorwirst, daß sie

Gummiartikel fabrizieren, dann hat sie vielleicht
das richtige getroffen, d, h. wenn dabei gummi
klebicum gemeint ist, durch welchen alle drei
Vorlagen aneinander geklebt wurden besser

nützt nüt und auf diese Weise in den Orkus
mußten. i. 0. In der Gemeinde Kilchberg
wurde ein a. Gemeinderat zur .Wahl vorgeschlagen

und natürlich gewählt, schon darum
weil derselbe diese Wahl annimmt," wie es im
Wahlaufrufe seiner Freunde hieß. Ja, was wollen
Sie denn? Das ist ja gerade die Hauptsache
alles andere unnützer Ballast! ?allc. Richtig
eingeflogen. Gruß. 0. v. S. Gleichfalls, Fuder
abgesandt. «ans. Der Düfteler beschwert sich,
dah ihm nichts mehr zu tun übrig bleibt, bitte
deshalb in der Folge ihn sich selbst zu überlassen.

tZerwva. Wenn Sie es absolut wollen, dann senden Sie die Mustergedichte ein,
aber nur nicht an uns! poeterià Ueb' immer Treu und Redlichkeit, bis an
dein kühles Grab, und schreibe niemals anderen ihre Gedichte ab. Sepp!.
Für politische Kontroversen ist unser Brieskasten nicht geschaffen. 5r. <Z. Sie
senden uns eine Pflanze aus ihrem »Poesiegänlein" zu, es ist wirklich ein sonderbares

Gewächs. 5erro>. Sie können es vor ihren alten, ehrwürdigen Eltern
nicht verantworten, was Sie als Dichter" schon verbrochen haben. iZimpiieius.
Ironien est omen i-scobsi. Nur zu, auf in den Kampf, Torero! »iisrius.
Gruß und Dank.

161
S ea5ittk^ern5vck5icncku^

Uesens.- kennen L.U^ 9
^/s/Vsz'r'a^s, //7 ncrc^/s/' ^crV?s c/c?5 Fcr/?/?Ho/s5.

Sckön mdb!. limmer von k>, sn. Luis Kiicne. keeüe l-sn<i- u. rissciienvveme.
SpeiisIItst in ^irolei»- unU VeltIIner->Veinen. Alüncnener Klei».

:i»8 iiestsurstion ?» jecler Isges-eii.
^ llen Uerren Kescksltsreisenlien emplieblt Sick bestens ^V. Leck.

TtRapellet'îe klauser

kleinstes Spexialxesekätt

«»444444444
Venà ölk sied âll à rilMjßs sMlìk

pâmer ?dà M llvriosità
sowie t.ektiire in siien Sprseken. ibS

t.ustiAs >-Isrrsn, was 8is bis jekt ver-
gebliok gesackt Kaden, werden 8is- sicksr
lincisn in meinem Katalog nedst intéressantes
Sendung gegen SV Lis. in krielmarken.
Krössere iìuswski gegen Z, 5 unci 10 5r.

k. IVIsssilc, psris, rus iVIongs 1v7.

«44444«444î

belieben 8is ibre kleinen 8si!bret?e>
immer nock vom àusiancie. wenn 8ie
clieseiben clocb uirriclesteris ebenso
gui. aber ^ ert voi'lsr^^s/t«^ in
cier 8cbwei? Kaden können

Vei^uelien 8is
clatier 160

IilgKl'8
Peine Zs!!breî?elî

nsck /^srdttl-Zs? uncl
nscb /^sricisl-sr- àrt.

Fabrikat erster (Züte 6er

ki-ekel- u. Iwiebaekfabl-ik

^ian viirianAS
IVIustsr unci preise.

/iìitrenommirtes l-Ioîsi. !>eluïin mölilirte Limmer. Outs Küc-Iis. »ssio
I-srici- cirici ^issc:tisr>wsir>s, Lps^isiitLr ir> pisotisn urici Osf1ÜAs>.
ksstauration ?u jeiler ^ages^eit. ^!l<leutsclisr ^ual mit praeiNvoller

^ussieiit. 'I'elepiion. ^t-^IIun<;en. Kemise.
Den Hsrr.-n tZeseliàltsreissncien emplielilt s!e!r bestens

130 frsu Ww. t.eubin-Xienbsrger.

gan2 neu
renovîrîkaSanstalt unl! Restaurant

i-eumsrkt 8 Dannenberg" Zürich I
Mannen-, Krause- uncl

Värnpfbäcier
ott'sn kis absncis 8 Udr,

Sonntax vormillass dis 12 Uiir.

I'elspkon S67S. 91-26

?Znerkânnî guîe I^ücne.
vorüÜKliekg reelle l.ancl- unct

k°iaselisnvvsius.
Offenes k)ûrlîrnânn-Kîer.

L. Spirlrrsr^stsgsritzriQl'r.

>V. lplüss âe. Oie.
(vorm. Limmler Lo. Inkorm.)

IZaknkol'strasss 69
Irillle)

weitestes Institut in /ürielr.
Auskünfte im In- unci

^.usianä.
Adressen k. öexuZ u.^bsat^.

làlîî öwildklö ötzli-tiiclliiiiz
bei vvr^iliKr

Nervenschwäche.

!VIan verlange Prospekt.
lie^r V/. in In. sekreibt mir am 2. g. NZ:
Meinen ke^iivken Dank Iiir ciis ei^loig-

reicke keksncliung".

k. kkrrMim^ àpà, Lsrliii 0.

^teus Königstrasse 7. 46

"Wien

X beim lZalinliot

Lürieii-iUnKe
^örz>»ro?i ^z-.

Sror-7ZÄ//s. ^estsu^strori ?»

At/ttsZs.sssri à I^r-. ^r. «2 I'Ieiselr
uncl 2 (Zsmüse).

125 IZrxalienst t?. «i-sâ.

^in kompetentes lirlei! über ciis

Vo^iigiicbkeit unserer reinsckvvln-
gsncien, kiangvoiien. Zuverlässig ksit-
baren unci jecier^sit e?rri/iârrZ-
bsr'ejrerz litkerseiten :

llerr I?KFâî'-^?rese^, lier sus-
ge?siokn. Zütkerspieier, scbreibt uns:

Ieli tlniie iliese ^iiiten in
nl'onciualiiàt >i. Il.rltdarksit
^ vc>r?ü^ii<'ii ii. (lie praktische
,I>ssuerunA mil >!. ^.nlrànAS-
ring clürl'ts sieli raselr viele
^k^reuncie srvei'i^en." ^154

KMàliugtM.
((Zsnsral Vertreter

ci. xvsitdsrünmtsn /ilUsrucdrikats
von ^laslxvantsr in >lünel>sn).


	[s.n.]

